
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Mitteilungen  
20. April – 27. April 2025 

 

 

Wochenimpuls 

Osterfreude 
Lass nie zu, dass in deinem Leben die Sorge sich so breit macht, dass du darüber 
die Freude über den auferstandenen Christus vergisst. Wir alle sehnen uns nach 
Gottes Himmel, doch steht es in unserer Macht, schon jetzt und hier bei ihm im 
Himmel zu sein, in jedem Augenblick sein Glück zu teilen. Doch das bedeutet: zu 
lieben, wie er liebt; zu helfen, wie er hilft; zu geben, wie er gibt; zu dienen, wie er 
dient; zu retten, wie er rettet – vierundzwanzig Stunden mit ihm zu sein und ihn in 
seiner elendesten Verkleidung zu berühren. (Mutter Teresa von Kalkutta) 
 
 

Samstag, 19. Apr.   Karsamstag 
   

21.00  St. Agatha Osternachtsfeier - anschl. Empfang im Pfarrheim 
21.00  St. Magnus Osternachtsfeier - musikalisch begleitet vom Pfarrcäcilien-

chor und der Choralschola; anschl. Empfang im Pfarrheim 
   

Sonntag, 20. Apr.   Ostersonntag 
   

9.30  St. Agatha Festhochamt und Gebetsgedenken für 
JM Linus u. Elfriede Stalbold u. Verst. d. Fam.  

11.00  St. Magnus Festhochamt 
19.00  St. Agatha Andacht; anschl. Gang zum Osterfeuer neben dem Hof Ter-

tilt, Evener 7 
19.00  St. Magnus Andacht; anschl. Gang zum Osterfeuer an der Mühlenstr. 

   



Montag, 21. Apr.   Ostermontag 
   

9.30  St. Agatha Eucharistiefeier und Gebetsgedenken für 
Heinz Hegemann u. Verst. d. Fam. Hegemann und Niehoff 

11.00  St. Magnus Eucharistiefeier - Familiengottesdienst und Gebetsgeden-
ken für Manfred und Thea Sturm -- Veronika und Ignatz Gun-
kel und Jürgen Böhmert 

   

Dienstag, 22. Apr. 
   

19.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 23. Apr. 
   

9.00  St. Magnus Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 24. Apr. 
   

19.00  St. Magnus Eucharistiefeier 
   

Freitag, 25. Apr.   Hl. Markus, Evangelist, Fest 
   

8.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
   

Samstag, 26. Apr. 
   

11.00  St. Magnus Tauffeier - Hosanna Daniel 
   

    Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit 
   

18.00  St. Magnus Vorabendmesse und Gebetsgedenken für 
Albert Kemker (v. Pfarreirat) -- 6-Wochenamt Elisabeth 
Schröder  

   

Sonntag, 27. Apr. 
   

9.30  St. Agatha Eucharistiefeier und Gebetsgedenken für JM Josefa 
Laumann -- Verst. d. Fam. Hinse und Winkelmann -- Egon und 
Maria Niehues und Verst. d. Fam. Niehues -- Albert Lütke Hol-
ling -- August Schwermann -- 6-Wochenamt Christel Thiel 

11.00  St. Magnus Eucharistiefeier und Gebetsgedenken für JM Ralf Magnus 
Hartmann -- Verst. d. Fam. Magnus Lütkefels und Verst. d. 
Fam. Friedrich Wilhelm Thye 

 



Pfarrmitteilungen 
 
Kollekte an diesem Wochenende  
An diesem Wochenende ist die Kollekte für die Aufgaben der Kirchengemeinde.  
 
Liebe Kinder, 
liebe Schwestern und Brüder, 
  
das Osterfest steht vor der Tür. Mit dem vergangenen Palmsonntag begann die 
Heilige Woche, welche wir auch als Karwoche bezeichnen. Am Abend des Kar-
samstag, werden wir in der St. Agatha-Kirche und der St. Magnus-Kirche die Auf-
erstehung Christi in der Feier der Heiligen Osternacht begehen.  
  
Vor diesem „Ostersonntag“ bzw. der Osternacht liegt jedoch der Karfreitag. Der 
grausame Tod Jesu am Kreuz. Und der Gründonnerstag, der die Einsetzung der 
Eucharistie mit dem Brechen des Brotes und des Reichen des Kelches sowie die 
Verwandlung von Jesu Fleisch und Blut begründet hat. Damit stiftet er gleichsam 
auch die Gemeinschaft, welche wir jedes Mal in der Heiligen Messe begehen. Und 
auch der zweite Ostertag hält mit den Emmausjüngern die Botschaft von Gemein-
schaft und der Begegnung mit Jesu bereit.  
  
Der Tag, der in dieser Karwoche immer etwas aus dem Blick gerät, ist der Palm-
sonntag. Da wird Jesus frenetisch mit Jubelstürmen bei seiner Ankunft in Jerusa-
lem von den Menschen empfangen. Sie rollen ihm quasi den roten Teppich auch, 
indem sie mit ihrer Kleidung seine Bahn auslegen, damit „der König“ nicht auf den 
staubigen Boden treten muss. Mit diesem Huldigen ist jedoch eine klare Erwar-
tungshaltung der Menschen verbunden. Sie leiten aus seinen Wundertaten lah-
men, blinden und besessenen Menschen gegenüber ab, dass er der Messias ist, 
der Israel aus der römischen Knechtschaft befreien will. Ein machtvoller Herr- und 
Armeeführer! Ein König weltlicher Prägung eben! 
  
Jesus ist unzweifelhaft der wahre Messias, aber er kommt in anderer Vollmacht 
und mit anderer Absicht, als die Menschen es erwarten. Und die Menschen erken-
nen ihn nicht. Denn er will nicht Israels Herrschaft erneuern. Er will uns Menschen 
von Grund auf erneuern – auch, wenn es unbequem wird. Die Menschen, die auf 
den charismatischen und populären Führer warten, erhalten einen Christus mit 
sehr unpopulären Botschaften von Nächsten- und Feindesliebe, von Gewaltlosig-
keit und Verzeihen vom Recht der Gnade und nicht vom Recht des Stärkeren. 
Diese Menschen wollen nicht, dass Gottes Wille geschieht, sie wollen das ihr bzw. 
der menschliche Wille geschieht. Die dann einsetzende Enttäuschung geht so weit, 
dass die gleichen Menschen vor dem römischen Statthalter plötzlich Jesu gegen 
einen Aufwiegler und Mörder, Barabas, eintauschen. Wie absurd das Ganze wird, 
hörten wir im Evangelium am Palmsonntag – da werden der jüdische König Hero-
des und der römische Statthalter der Besatzungsmacht, Pontius Pilatius, plötzlich 
Freunde. Pilatus ist dabei getrieben von des Volkes Stimme. Er hat Angst und 
Furcht, obwohl er scheinbar spürt, dass dieser Christus ein ganz besonderer 
„Mensch“ ist.  
  



Mein kleiner Impuls an uns alle – an Sie, an Euch, an mich: Wie sieht es bei uns 
aus, wenn wir beten? Beten wir dann: Herr, Dein Wille geschehe? Oder beten wir 
nicht vielmehr, dass unser Wunsch und Wille eintreten soll? 
  
Vielleicht haben Sie die Gelegenheit über diesen wichtigen Aspekt in der Bezie-
hung zu Gott in diesen Kar- und Ostertagen einmal etwas intensiver nachzuden-
ken. Würden wir es schaffen, nicht in der jubelnden Menge am Palmsonntag und 
der verurteilenden und hassenden Menge am Karfreitag zu stehen? 
  
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben von Herzen ein frohes und gesegnetes Oster-
fest und gute Gemeinschaft im Kreis Ihrer Familie und Freunde! 
  
Ihr/Euer Pfarrer 
Pawel Czarnecki 
  
 
 

Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde liegt in der Zeit vom 22. April bis zum 05. 
Mai 2025 zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Magnus, Nordstr. 17 zur Ein-
sicht aus. 
 

Verstorbene der Woche 
Aus unserer Pfarrgemeinde verstarb Herr Heinrich Stuppe; die Beerdigung war am 
Donnerstag.  
 
 

 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Magnus: 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Tel.: 02582/273           
E-Mail: kontakt@magnus-agatha.de   
Homepage: www.magnus-agatha.de  
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Agatha: 
Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02582/280           
E-Mail: kontakt@magnus-agatha.de   
Homepage: www.magnus-agatha.de  

mailto:kontakt@magnus-agatha.de
http://www.magnus-agatha.de/
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